
 
 
 

 

Datenschutzinformationen gemäß Art. 13, 14 DSGVO für Kunden 
 

Der Deutscher Hockey-Bund e.V. (DHB) nimmt den Datenschutz ernst. Um unsere 
Informationspflichten nach den Art. 12 ff. der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zu 
erfüllen, stellen wir Ihnen nachfolgend unsere Informationen zum Datenschutz über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten als Kunden vor.  

Name und Kontaktdaten 
des Verantwortlichen 

Deutscher Hockey-Bund e.V., Am Hockeypark 1, 41179 Mönchengladbach, vertreten 
durch die geschäftsführenden Vorstände Julien Keibel, Martin Schultze und Magnus 
Weiand, Telefon: 02161 30772-0, E-Mail: info@deutscher-hockey-bund.de  
 
Sie finden weitere Informationen zu unserem Verband, Angaben zu den 
vertretungsberechtigten Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten im 
Impressum unserer Internetseiten https://www.hockey.de/impressum 

Kontaktdaten der 
Datenschutzbeauftragten 

Deutscher Hockey-Bund e.V., Am Hockeypark 1, 41179 Mönchengladbach, Telefon: 
02161 30772-0, dsb@deutscher-hockey-bund.de 

Kategorien der 
personenbezogenen 
Daten 

Der DHB verarbeitet personenbezogene Daten, die er aus der Geschäftsbeziehung mit 
Ihnen erhält, z.B. im Rahmen einer Kaufabwicklung, einer Anfrage oder dem Besuch 
unserer Website. Konkret werden insbesondere folgende Daten verarbeitet: 

• Identifikationsdaten (z.B. Name, Anschrift und Kontaktdaten des Kunden, 
Bankverbindung) 

• Daten im Zusammenhang mit der Durchführung des konkreten Auftrags 
(Kundennummer, Mitgliedsnummer, Konfektionsgröße, Geburtsdatum, usw.) 

• Informationen zum Risikoprofil des Kunden, einschließlich Kreditwürdigkeit und 
Zahlungsfähigkeit und Angaben gemäß der Geeignetheitserklärung 

• Vertragsdaten zur sonstigen Korrespondenz (z.B. E-Mail, Telefon oder 
Schriftverkehr mit Ihnen) 

• Werbe- und Vertriebsdaten (z.B. zu für Sie potenziell interessanten Produkten 
und Dienstleistungen) 

• Social Media / Internetdaten 
Rechtsgrundlagen der 
Verarbeitung 

Ihre Daten werden verarbeitet auf Grundlage von 
• Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO und Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO (soweit Sie eine 

Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten erteilt haben, ist 
die jeweilige Einwilligung Rechtsgrundlage für die dort genannte Verarbeitung. 
Zudem haben Sie ggf. der werblichen Ansprache per E-Mail oder Telefon 
zugestimmt. Des Weiteren haben Sie eventuell einer Aufzeichnung Ihrer 
Telefongespräche mit uns zugestimmt. Sie können Einwilligungen jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen) 

• Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO (Ihre Daten werden zur Durchführung unserer 
Verträge mit Ihnen, d.h. beispielsweise zur Abwicklung der beauftragten 
Dienstleistung verarbeitet. Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich im 
Einzelnen nach der konkreten Dienstleistung und den Vertragsunterlagen) 
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• Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO (der DHB unterliegt verschiedenen rechtlichen 
Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen, z.B. technischer 
Prüfverordnung, Betriebssicherheitsverordnung, Geldwäschegesetze, 
Steuergesetze. Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören die Identitäts- und 
Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die Buchführung, die 
Bewertung und Steuerung von Risiken, einschließlich der Erstellung eines 
Risikoprofils für Kunden, sowie die Prüfung der Kreditwürdigkeit, sowie die 
Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten) 

• Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e DSGVO (im öffentlichen Interesse, z. B. Anfrage von 
Strafverfolgungsbehörden) 

• Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO (Ihre Daten können außerdem auf Basis einer 
Interessenabwägung zur Wahrung der berechtigten Interessen von uns oder 
von Dritten verwendet werden. Dies erfolgt bei Zwecken wie z.B. bei 
Eintrittskarten, Merchandising, Mitgliedschaften, Veranstaltungen, Werbung 
oder Online Medien, wie z.B. Newsletter, aber auch beim Kauf eines Produktes, 
bei der Zustellung und Bezahlung oder z.B. bei der Durchführung der 
Veranstaltung. Das Interesse des DHB an der jeweiligen Verarbeitung ergibt 
sich aus den jeweiligen Zwecken und ist im Übrigen wirtschaftlicher Natur, wie 
z.B. effiziente Aufgabenerfüllung, Vertrieb, Vermeidung von Rechtsrisiken. 
Soweit es der konkrete Zweck gestattet, verarbeitet der DHB die Daten 
pseudonymisiert oder anonymisiert) 

Zweck der Verarbeitung Der DHB verarbeitet auf Basis der nachfolgenden Rechtsgrundlagen und für 
nachfolgend aufgeführte Zwecke Ihre Daten: 

• Eintrittskarten und Merchandising (Kaufvertrag), 
• Mitgliedschaften und Fanwesen, 
• Veranstaltungen, Bilder auf Veranstaltungen, 
• Zahlungsverfahren und Offene Posten, 
• Sponsoren/Lizenznehmer-, Zulieferer- und Händlerkontakt, 
• Automatische Entscheidungsfindung und Bildung von Profilen, 
• Gewinnspiele und Umfragen, 
• Online Medien und personalisierte Werbung, 
• Beschwerdemanagement. 

 
Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu einem anderen Zweck ist nicht 
beabsichtigt. 

Empfänger oder 
Kategorien von 
Empfängern personen-
bezogener Daten 

Eine Weitergabe Ihrer Daten durch den DHB erfolgt nur unter Wahrung der DSGVO und 
des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). Innerhalb des DHB erhalten diejenigen 
Stellen personenbezogene Daten, die diese zur Erfüllung ihrer vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten benötigen (z.B. Disposition, kaufm. Service, Vertrieb und 
Marketing, Buchhaltung). Darüber hinaus können folgende Stellen Ihre Daten erhalten: 

• von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO), insbesondere im 
Bereich IT-Dienstleistungen, Logistik, Entsorgung und Druckdienstleistungen, 
die Ihre Daten weisungsgebunden für uns verarbeiten 

• öffentliche Stellen und Institutionen (z.B. Polizei) bei Vorliegen einer 
gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung 

• unsere jeweiligen Mitarbeiter, Berater, Vertreter, Bevollmächtigten, 
Wirtschaftsprüfer, Dienstleister 

• sonstige Stellen, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt 
haben. 

Übermittlung von 
personenbezogenen 
Daten an ein Drittland 

Ihre Daten werden in Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR 
(Drittländer) nur übermittelt, soweit dies zur Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich oder 
gesetzlich vorgeschrieben ist oder Sie Ihre Einwilligung erteilt haben. 

Dauer der Speicherung 
der personenbezogenen 
Daten 

Soweit erforderlich, werden Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer der 
Geschäftsbeziehung, was auch die Anbahnung und Abwicklung eines Vertrages 
umfasst, verarbeitet. Darüber hinaus unterliegt der DHB verschiedenen Aufbewahrungs- 
und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch 
ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation 
betragen fünf bis zehn Jahre. 
Die verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten ergeben sich unter 
anderem aus der Abgabenordnung (AO), dem Kreditwesengesetz (KWG), dem 



 
 
 

Geldwäschegesetz (GwG) und dem Wertpapierhandelsgesetz (WpHG). Die dort 
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn 
Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu 
dreißig Jahre betragen können. 

Betroffenenrechte Betroffene können folgende Ansprüche gegenüber dem o.g. Verantwortlichen geltend 
machen: 

• Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten nach Art. 15 DSGVO 
• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 

Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO) 
• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung 

oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen (Art. 17 bzw. 18 DSGVO) 
• Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 21 DSGVO) 
• Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO, also auf Erhalt der Daten 

in maschinenlesbarem Format und auf Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen. 

 
Sollten Sie von Ihren o.g. Rechten Gebrauch machen, prüft der DHB, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Recht auf Widerruf einer 
Einwilligung 

Sollte sich die Datenverarbeitung im Rahmen der Veranstaltung auf eine von Ihnen 
erteilte Einwilligung stützen, haben Sie gemäß Art. 7 Abs. 3 S. 4 DSGVO das Recht, 
Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hiervon nicht berührt. Der 
Widerruf ist formlos per Post oder E-Mail an die obengenannte Anschrift möglich. Legen 
Sie einen Widerruf ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, eine andere (gesetzliche) Grundlage gestattet dies. Erfolgt 
jedoch ein Widerruf und es liegt kein anderer Erlaubnistatbestand vor, so müssen 
gemäß Art. 17 Abs. 2 lit. b DSGVO die personenbezogenen Daten auf Ihren Wunsch hin 
unverzüglich gelöscht werden. 

Recht auf Beschwerde 
bei einer 
Datenschutzbehörde 

Nach Art. 77 DSGVO können Sie sich bei datenschutzrechtlichen Beschwerden an die 
Aufsichtsbehörde wenden. Die für den DHB zuständige Datenschutzbehörde ist: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW LDI, Postfach 20 04 
44, 40102 Düsseldorf, Tel.: 0211/38424-0, Fax: 0211/38424-10, E-Mail: 
poststelle@ldi.nrw.de.Ihnen steht es frei, sich auch bei einer anderen zuständigen 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. 

Pflicht zur 
Bereitstellung der 
personenbezogenen 
Daten 

Sie sind zur Bereitstellung personenbezogener Daten nicht verpflichtet. Stellen Sie uns 
jedoch personenbezogene Daten, die wir gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO für die 
oben genannten Vorgänge benötigen, nicht zur Verfügung, ist die Abwicklung der 
Aufträge ggf. nicht oder nur eingeschränkt möglich. 

Automatisierte 
Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir grundsätzlich 
keine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO. Sollten wir diese 
Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, 
sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 
 
Der DHB verarbeitet Ihre Daten teilweise automatisiert mit dem Ziel, bestimmte 
persönliche Aspekte zu bewerten (sog.„Profiling“ gemäß Art. 4 Nr. 4 DSGVO). Profiling 
wird beispielsweise in folgenden Fällen eingesetzt. 
 

• Aufgrund gesetzlicher Vorgaben sind wir zur Bekämpfung von Geldwäsche, 
Terrorismusfinanzierung und vermögensgefährdenden Straftaten verpflichtet. 
Dabei werden auch Datenauswertungen (u.a. im Zahlungsverkehr) 
vorgenommen. Diese Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem Schutz. Sowie 
bei der Zusendung. 

• Zudem kann der DHB Ihre Daten auswerten, um Ihr potenzielles Interesse an 
Produkten und Leistungen zu ermitteln. Diese Auswertung erfolgt anhand 
statistischer Verfahren unter Heranziehung von aktuellen Kundendaten und 
solchen aus der Vergangenheit. Die Ergebnisse nutzen wir, um Sie bedarfs- 
und zielgerichteter ansprechen zu können, sowie zur Unterstützung der 
verbundenen Unternehmen bei deren Beratung, Betreuung und Vertrieb. 
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Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen 
(Art. 21 DSGVO) 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 
(Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch 
einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne 
von Art. 4 Nr. 4 DSGVO, das z.B. zur Kundenberatung und -betreuung und zu 
Vertriebszwecken erfolgen kann. Legen Sie Widerspruch ein, werden Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet, es sei denn, es werden zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachgewiesen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung: 
Der DHB kann Ihre Daten im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen auch für 
Direktwerbung verarbeiten. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger 
Werbung einzulegen. Dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht. Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der 
Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese 
Zwecke verarbeiten. Der Widerspruch kann jeweils formfrei erfolgen. Unsere 
Kontaktdaten finden Sie oben. 

 

Stand: Januar 2026 


